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Antrag 4: Überlaufrinnen und Versickerungsmulden entlang der Hauptstraße im 

Ortskern von Cronenberg 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Die Bezirksvertretung möge beschließen, die Verwaltung zu beauftragen, zu prüfen, ob bei 

der geplanten Neuasphaltierung der Hauptstraße zusätzliche durchgehende Überlaufrinnen 

oder Versickerungsmulden angelegt werden können, um Niederschlagswasser möglichst vor 

Ort aufzunehmen, zurückzuhalten und kontrolliert zu versickern. 

Begründung: 

Ein solcher Ansatz hätte mehrere Vorteile: Er entlastet die Kanalisation in 

Spitzenlastsituationen, vermindert oberflächlichen Abfluss und kann dazu beitragen, lokale 

Überflutungen zu reduzieren. Zugleich unterstützt er eine klimaangepasste 

Regenwasserbewirtschaftung, weil Wasser nicht vollständig in die Kanalisation abgeleitet 

wird, sondern in begrünten oder unversiegelten Bereichen dem natürlichen Wasserkreislauf 

wieder zugeführt werden kann. 

Für Cronenberg kommt hinzu, dass eine solche Lösung auch gestalterisch und städtebaulich 

sinnvoll sein kann. Begrünte Mulden oder Rinnen können den Straßenraum aufwerten, das 

Mikroklima verbessern und einen sichtbaren Beitrag zur Anpassung an Hitze und Starkregen 

leisten. Die geplante Baumaßnahme sollte daher genutzt werden, um eine nachhaltige und 

zukunftsfeste Straßenentwässerung zu schaffen, statt lediglich den bisherigen Zustand 

wiederherzustellen. 

 

Gudrun Küppershaus 

Vertreterin der Partei DIE LINKE 


